
Calwer Wochenblatt.
A,nts - und Jnteüigenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 5. Miuwoch 21 . Januar 1552^

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Oberamtsgericht Calw.
(Gläubigerausruf ).

In uachgenaimter Gantsachc wird
die Schulbenliquidation zu der bezcich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger dersel¬
ben unter Verweisung auf die im schwä¬
bischen Merkur Erscheinende weitere Be-
kanPinachrmg hiemit aus , ihre Ansprü¬
che gehörig anzumcldcn.

Jakob Friedrich Barren  von Srm-
niozheinr , vormaliger Obermann
im K . ersten Reiterregiment,

Samstag den 14 . Februar d. I.
Vormittags 8 Uhr

«ui dem Rathhausc in Simmozhcim.
Den 7. Jan . 1852.

K . OberamtSgericht.
Ebenspergcr.

Forstamt Wildberg.
zWaldbodenVerkaus ) .

Da der — unterm 3 . Nov . v . I.
vorgenommenc Verkauf dcS Grund und
Bodens , von den beide» bei Altbnrg
gelegenen Skaatswald - Parzellen obe¬
rer und unterer Ha », mit 22 ' /s Mrg.
ein befriedigendes Resultat nicht gelie¬
fert hat , 'so wird am

Montag den 26 . d . M.
Vormittags 9 Uhr

aus dem Rarbhaus zu Altbnrg ein wie¬
derholter Verkaufs -Versuch vorgcnom-
men werden , was die Schuldhcißcnäln-
ler .ihren Gemcindeangehörigcn recht¬
zeitig bekannt machen wollen.

Äni 16 . Jan . 1852.
K . Forstamt.

Becht » er,  A .V.

Calw.
(Auswanderung ) .

Die ledige Goa Maria Gauß von
Oberkollbach wandert nach Erfüllung
der ihr verfassungsmäßig obliegenden
Verbindlichkeiten nach Nordamerika auS.

Den 19 . Jan . 1852.
K . Oberamt.

F r o m nr.

Calw.
(Fahruiß Auktion ) .

A» S der Verlaffenschastsmasse der
Wittwe des Johann Heinrich Wid-
mann , Slcinhauers dahier , wird in
deren Behausung in der Mezgergasse
am

Montag und Dienstag
den 26 . und 27 . dieß

je von Morgens 8 Uhr an
eine Fahrnißversteigerung gegen baare
Bezahlung abgehalten werden , wobei
verkommt:

Fahrniß durch alle Rubriken.
De » 19 . Jan . 1852.

K . Gerichtönotariat.

Cal w.
(Verkauf von sogenannten Pastillen

von Rippoldsau ) .
Seit einiger Zeit werden dic soge¬

nannten Pastillen aus Rippoldsau als

ein allgemeiner Verkaufsartikcl ausge-
bote » , und es haben den Verschluß
derselben Personen übernommen , wel¬
chen ein Handel mit Arzneiwaaren in
keiner Weise zustcht , wie Buchdrucker,
Conditorcn , Kanflente re.

Da aber dieses Mittel sowohl nach
seiner Ankündigung als nach seinem
Inhalt als ein Arzneimittel in aus¬
schließlichem Sinn betrachtet werden
muß , dessen Verkauf den Apothekern
ausschließlich Vorbehalten ist,

Ministcr .Versiügung vom 7. Javuar
1830 , Reg .BlatlsErg .Bd . von

1838 , S . 161
so werden die Ortspolizeibehörden irr
Gemäßheit Regierungs - Erlasses vom
14 . d. M . angewiesen , darüber zu wa¬
chen, daß der Verkauf derselben durch
unzuständige Personen verhütet weche.

Den 20 . Jan . 1852.
K . Oberamt.

Act . Eisenbach,
g . St .V.

Calw.
Da am 15 . Januar die zweiteHäkfte

der Brandschadensumlage auf 1851/52
verfalle » ist, so werden die Gemeinde-
Pflegen , welche diese noch nicht abge¬
tragen haben , ersucht , solche möglichst
bald abzuliefern . Zugleich wären auch
dic rückständigen Jahresbeiträge zur
Schullchrer -Wittwcn -Kafse und dic Ge¬
bühren für die Regierungsblätter zu
bezahlen.

Den 17 . Jan . 1852.
OberamtSpslegc.
Buttersack.

Weil die  Stadt.
(Nuzholz -Vcrkauf ) .

Freitag den 6 . Fcb . d. I.
werden in unserem Gemeindewald Stock-
hügenich ( Möttlinger Markung ) circa

252 Stück forchen5 und tanncne
Sägklöze von 12 — 18 " mitt¬
lerem Durchmesser,

133 Stück Langholzstämme , von
40 — 70 ' und

4 Eichen von 23 " Durchmesser
im öffentlichen Aufstrcich cm die Meist¬
bietenden verkauft.

Das Holz kann täglich eingesehen
werden und es wird auch auf Verla»
gcn der dortige Waldschüz einem jede»
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Liebhaber vor dom Verkauf die nähere
Weisung gebe ».

Fremde haben sogleich an dem Kauf¬

schilling V« baar zu bezahlen.
Die Zusammenkunft findet am ge¬

dachten Tag
Vormittags 9 Uhr

am Eck desselben Walves statt.
Bei ungünstiger Witterung wird der

Verkauf auf dem Mötilinger Rathhauö
vorgenommen.

Den 17 . Jan . 1852.
Stadtpflege.

Lutz.

Breite nberg.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Wegen cingeklagter Schulden wird
dem Johann Georg Hencfarth

Montag den 9 . Fcbr.
Mittags 1 Uhr

cnrf dem hiesigen Rathbans zum lcz-
tenmal im öffentlichen ^ Aufstreich ver¬
kauft :

'/ « an einem zweistockigtcn Hause;
V- an 5 Mrg . Aker in der Platte;
einige Rth . Garten beim HauS.

Wald:
'/ » an 2Vs Mrg . 29,29 Rth.
'/g an ^ /s Mrg . 21,33 Rth.
Vs an 3-/ ° Mrg . 42,33 Rth.
-/s an 3 -/ « Mrg . 42,33 Rth.

Zugleich werden alle diejenigen
-Gläubiger , welche an die Hennefarth-
schcn Eheleute Forderungen zu machen
haben , aufgefordert , ihre Ansprüche
innerhalb einer Frist von 15 Tagen
bei dem Gcmeinderath Breitenbcrg gel¬

tend zu machen , in dem nach Abfluß
dieser Frist nichts mehr angenommen
würde.

Um Bekanntmachung werden dis

-Herren Ortsvorfleher gebeten.
Gemcinderath.

L i e b e l s b c r g. ^
(Langholz -Verkauf ) .

Die Gemeinde verkauft in dem Ge - !
mcindcwald Beilbcr

250 Stück Langholz auf dem Stock

gegen baare Bezahlung.
Der Vcrkaufstag ist am s

Dienstag den 3 . Fcbr . d. I . s
Vormittags 9 Uhr

auf dem Rathhaus dahier . Die Wei¬
lern Bedingungen werden bei der Ver¬

kaufsverhandlung bekannt gemacht wer¬
ben . Dieses Holz kann jeden Tag
auf Verlangen durch den Waldschüzcn
vorgezcigt werden.

Den 14 . Jan . 1852.
Aus Auftrag:

Schuldheiß Keller-
Oberamtsgerickt Calw.

(Gläubiger -Aufruf ) .
In nachgenanntcr Gantsache wird

die Schuldenliquidation zu der bezeich
neten Zeit vorgenommen werben.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im schwäbischen
Merkur erscheinende weitere Bekannt¬
machung hicmit ans , ihre Ansprüche
gehörig anzumelden.

Wilhelm Neuner,  Fabrikant in
Liebenzell,

Dienstag den 17 . Februar 1852
Vormittags 8 Uhr

zu Liebenzell.
Ten 7 . Jan . 1852.

K . Oberamtsgericht.
E b e n sp c r g e r.

Oberkollbach.
Im Wege der Hilfsvollstreckung

wird dem Johannes Mok von Hierim
Erekutionsweg verkauft:

Gebäude:

Eine einstockigte Behausung ncbss
Anbau;

1 Mrg . Bau - und Mähcfeld beim
HauS , neben Martin Kirschen;

1 Vrtl . auf der Ebene des Kohl
bergs.

Der Verkauf beginnt
den 28 . Januar
Morgens 8 Uhr

auf hiesigem Ralhszimmer . Auswär¬
tige Kaufsliebhaber möchten sich mit
amtlich beglaubigtenZeugissen versehen.

Den 26 . Dez . 1851.
Sckmldheißenamt.

S chn ü r l e.

3 Vrtl . 11 Rth . Baum - und GraS-
garten unterhalb des HauseS,

1 Mrg . Aker am Meßneraker und
1 Mrg . Aker auf Eberspieler Mar¬

kung.
Die Verkaufsgegenstände befinden

sich in einem guten Zustande und wer¬
den am

Freitag den 30 . Jan.
Mittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhause zum Verkaufe
gekrackt . Kausslustige haben sich mit

Vermögens Zeugnissen und tüchtige»
Bürgen auszuweisen.

Den 30 . Dez . 1851.
Schulbheißcnamt.

Lutz.

Außcramtliche Gegenstände.

O ch-berreickenba
(LiegcnsckaftsVerkauf ) .

Dem Georg Adam Psrommcr , Lei¬
neweber dahier , wird wegen Zahl¬
ungsrückständen seine besitzende Liegen¬
schaft dem Verkaufe auögesezt . Sol¬
che besteht in

einer zwcistockigten Behausung mit
eingerichteter Weberwcrkstätte nebst
Sckeucr unter einem Dach , un¬
ten im Dorf,

Calw.
(Gelegenheit zum Absaz von Wein¬

bergs -Pfählen ) .
Der Vorstand des landwirthschaft-

lickcn Vereins in Ludwigsburg machte
mir folgende Mittheilung:

„Da der Bedarf an WeinbrrgS-
Pfählen in der Länge von 6 Schuh,
in dem hiesigen OberamtSbczirk sehr
groß ist , so ist sehr zu wünschen,
daß der am . 16 . März in Ludwigs-
burg statthabende Markt mit Scknitk-
waarcn , besonders mit vielen Wein-
bergspfählen 6 Schuh lang , beschickt
werden möchte , wo cS an Käufer
nickt fehlen wird . Ick erlaube mir
daher die Bitte zu stellen , chie Ge¬
meinden des landw . Bezirks Calw
wo Scknittwaaren verfertigt werden,
zu veranlassen , obigen Markt vor¬
züglich mit 6 Schuh langen Pfählen
zu beschicken."
Dieß ersuche ich die Schuldhcißen-

ämter und die Mitglieder des landw.
Vereins , allgemein bekannt zu machen.

Den 18 . Jan . 1852.
Vorstand des Calweriandwirth-
schaftlicken Vereins : Oberamt¬
mann Fromm.

Oberrejchcnbach.
(Haus - und Wiesenverkauf ) .

Mittwoch den 28 . d. M.

Nachmittags 2 Uhr
wird das Schulz ' sche Anwesen zu Sieh-
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dichsür im öffentlichen Aufstrcich ver¬
kauft.

Die Liebhaber hiezu, auswärtige mit

gemeinderäthlichen Prädikats - und Ver¬
mögens -Zeugnissen versehen , werden zu
gedachter Zeit in Löwen in Oderrei¬
chenbach eingeladen.

Den 15 . Jan . 1852.
Verwaltungs -Aktuar

Huzel.

Calw-
Friedrich Gwinner  in der Bad¬

gasse hat bis Lichtmeß oder Georg«
ein freundliches Logis zu vermiethen-

S ch m i e h.
(Fahrnißversteigcrung ).

Aus meiner Mattheus Nothaker 'schcn

Pflegschaft verkaufe ich gegen Baar-
bezahlrmg auf dem Rathhause zu Ein¬
berg am

Freitag den 23 . Januar d . I.
Vormittags 10 Uhr

folgende Fahrniß:
ungefähr 200 Ellen flächsencS,
reustenes und abwergencö Tuck,
etwas Zwilch , Bettgewand und
Kölsch , Mannskleider , worunter
ein gutes Kamiiol und 1 Paar
Lederhosen , Schreinwerk , beste¬
hend in 1 Kasten , Trog und 1
Bettlade , 2 Führlingfäffer je¬
des zu 16 Jini , 1 Fruchtpuz-
mühle und noch sonstige Ge¬
genstände.

Die löblichen Ortsvorstände werden
ersucht , vorstehendes zeitig in ihren
Gemeinden bekannt z» machen.

Den 13 . Ja ». 1852.
Mattheus Nothaker ' schcr Pfleger:

R e n t s chl e r.

Calw.

^ Jüngst Johs . Bozcnhardt  und
Sohn haben mehrere schöne Logis im
Friz Konischen Hause bis Gcorgii zu
vermiethen.

Nippenburg
bei Schwieberdingen.

(Hopfenstangen - Ge  such ) .
Unterschriebener kauft für hiesige Oe-

konomie im Laufe dieses und des näch¬
sten Monats 3200 Stück rothlamiciie!
Hopfenstangen . Dieselben sollen die
Länge von 25 — 30 Fuß und eine!

.dieser Länge entsprechende Stärke ha
bcn. Akkorde werden auf das ganze
Quantum oder einen Thcil desselben
zur Ablieferung hieher oder zum Ab
holen abgeschlossen . Billigen Offerten
in möglichst kurzer Frist sieht entgegen

Oekonomic -Verwalter
Ramm.

Hirsau.
Für den verunglückten Papierer

Gwinner — welcher jezt in Liebenzell
wohnt — ist weiter cingegangen : von
Earl D . 2 fl . L2 kr. , welche demsel
bcn cingchändigt wurden . GotteS Ver¬
geltung.

Schuldheiß Kcppler.

Calw.
Eine sehr gute Guitarre mit Mc-

Ichanik ist billig zu verkaufen . Wo?
sagt die Redaktion.

Calw.
(Gartcn -Samen -Empfehlung ) .

Ein bedeutendes Quantum frischen
Gartcnsamen von allen Sorten habe
ich wieder erhalten und empfehle sol¬
che zur gütigen Abnahme.

Reinhardt,  Hutmachcr.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
gcnbrezeln zu haben bei

Beck Schäfer.

A l t h e n g st ä t t.
Als Mitlcscr des „ Schwäbischen

Merkurs " würde sich an einer Gesell¬
schaft in der Stadt betheiligen

Rathsschreiber Naschold.

Z a v c l st e i n.
(Auktion ) .

Aus der Verlassenschaft der Fräu¬
lein Gabriele Frost wird am

Dienstag den 27 . und
Mittwoch den 28 . Jan.

waiscngerichtlich verkauft gegen baare
Bezahlung:

etwas Gold - mich Silber , Klei - !
der , Leib- und anderes Weiß¬
zeug , Betten , ein Sofa , 6Ses - >
sel, ein Kommod und 1 Kasten
u. s. w . ,

Die Auktion beginnt den 27 . Jan^
Morgens 11 Uhr . Die Herren Schuld-

lbeißcn werden ersucht, solches in ihren
Orten bekannt zu machen.

Den 19 . Jan . 1852.
Aus Auftrag:

> Bäuerle,  Schuldheiß.
Calw

In der durch vieljährigc Erfahrung
bewährten Hoffnung , daß auch in Zei¬
ten manchfalliger Noch die Mildthätig-
keit zu Gunsten einer wohlthätigen und
segensreich wirkenden Anstalt nicht ver¬
siegen werde , wenden wir uns wieder
an nnlere Mitbürger mit der Bitte,
durch ihre Beiträge das Fortbestehen
unserer Klcinkinderschule zu befördern
und möglich zu machen . Wir rverden
zu diesem Zwecke in nächster Zeit die
Einsammlung vornehmen lassen , und
legen hicmit die Rechnung des vergan¬
genen Jahres vor.

Der Ausschuß.
Rechnungsabschluß der Kleinkinderschulc

auf Martini 185 l.
Einnahmen:

Eingcsammelte Beiträge 1lr3fl .40 kr.
Geldbeiträge zur Weih-

nachtbcscheerung 13fl .36 kr.
Beitrag vom Färberstift SOfl.— kr.
Vermächtniß » . Geschenk 11 fl.— kr.
Schulgelder K6fl.35 kr.

28 - fl.51 kr.
Hiezu Kassenvorrath vom

vorigen Jahre her 1L8fl . 2 >/,kr.

L32fl .53 ' / -kr.
Ausgaben:

Besoldung der Oberleh¬
rerin und der beiden
Gehilfinnen 250fl .30 kr.

Weihnachtbescheeriing 36fl .38 kr.
Lehrmittel — fl.58 kr.
Kirschcnfest 8fl 52 kr.
Fürs Einsammelu der

Beiträge Lfl .—- kr.
Cinrückuiigögebührcn 1fl .36 kr.
Holzmacher - und Träger«

lohn 5fl .2L kr.
Verschiedene kleine Aus¬

gaben 7fl .52 kr.
Zu Kapital angelegt (von

dem im vorigen Jahr
angefallenen Legat und
einem Theil des Lot¬
terie -Ertrags 75fl .— k.

390fl .S0 kr.

Kassenbestand auf Mar - "
tinr 1851 L2fl . S '/rkr.
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Calw.
Der Verein zur Beförderung deut¬

scher Auswanderer von Strecker, Klein
und Stock in Mainz und Antwerpen
erpevirt am 15. Februar das Schiff
Atlantik von Antwerpen nach New

' Hork. Die Ueberfabrtsprcise samuit
See - Proviant  sind abMamibci 'm:

für Personen über 12 Jahre 65 fl.
Kinder von 8 — 12 Jahre 49 fl.

„ „ 1 — 8 ,, 43 fl.
Spater werden die Preise ans 75 bis
80 fl. steigen. — Schiffsakkorde ist
ermächtigt abzuschließen

Der konzessionirte BezirkSagcnt:
F . Georgii.

Calw-
Gewerbe -Berer « .

Nächsten Samstag den 24 . Januar
Abends 7 Uhr tritt der Gewerbeverei»
i» einer General - Versammlung
im badischen Hofe zusammen, um die
Wahl eines neuen Ausschusses für 1852
vorznnehmcn und den Rechenschaftsbe¬
richt vom Jahr 1851 cutgegenzunch-
tnen.

Vor Beginn dieser Verhandlungen
werden die von der Gewerbe - Lotterie

' unverlangt gebliebenen Gcwinirste, be¬
stehend in:

1 Kaffeemaschine, 1 Sprenger leö-

sich in diesem Augenblick in eklatanter
Weise : die Muster u. s. w. , die in
England zum Besten unserer Industrie
als Vorbilder angckaust wurden , sind
angelangt , können aber lediglich aus
Mangel an Raum in diesem Augen¬
blicke noch nickt ausgestellt werden, da
man aus Sparsamkeilsgründen einen
Theil derLegionskaseene noch vermiethel
hat, und ein anderer 2heil aus Mangel an
andern Räumen noch zu andern Zwe¬
cken verwendet werden muß. Es muß
also mit der Ausstellung noch abge
wartet werden, bis der uöthige Nauru
beschafft ist, wozu eben Anstalt getrof¬
fen wird. Uebehaupt dürfte der grö¬
ßere Theil der Legionskasernc, wen»
die Zwecke der Eeutralstelle für Ge¬
werbe und Handel gehörig erreicht wer¬
den sollen, nach und nach dieser zur
Verfügung zu stellen sein. Roggen

Ger ire
Bohnen

Paris,  15 . .Jan ., Abends 7 Uhr.
Tie Verfassung  ist veröffentlicht!̂ " ^ "
worden. Sie beruht aus den ...großeu !̂ ^ "
Prinzipien von 1789, " welche dieGruud

aus je 35,000 Wähler er« Abgeord¬
neter gesandt. Entschädiguiigsgclber
erhallen dieselben nicht. Die Wahl
geichiehk sur 6 Jahre . Die Session,
dauert 3 Meuare . Die Verhauvluu-
gcrr werden nach dem Protokoll ver'ös-
seutlicht.

Frucht rc. Preise
in Eaerv am 14. Januar 1852.

Kerrien
mmr

DurtU
inner

Haber
neuer

pr. Sch effel
st. kr. fl. kr. fl. kr.

18 24 17 43 17 12

6 24 6 8 5 48

5 42 4 27 4 —
pr . Sirnri

st. kr. fl. kr.
1 44 1 40
1 30 1 21
2 12 1 20
1 12 — 36
2 16 v _
2 40 2 .18

lt waren 29 Sechs fl. Ker-

läge des französischen StaatSrechts brl-!'"'" '
den. ,

Tie Regierung des Staates ist ei¬
nem aus zehn Jahre ernannten Präsi¬
denten auvertraut . Tie Gesezgebrings-

modcl, 1 BukskinWeste, 1 Atlas - Gewalt üben geriieinsarn Präsident,

ebsfl. Dinkel , 1t) Sa m.
Hader . Emgesnhrt wruderr 63 Schiflß
Jeerueii , eo Schsfl. Tintel , no
Schsfl. Haber . Ausgestelll blieben 7
Schsfl. seeinen , 8 Schsfl. Dinkel,
— ^ etifl. Haoer.

Kravattc und mehrere Stucke
grauen Sarsncts,

gegerr baars Zahlung an den Meist
bietenden verkauft , wozu auch Nicht¬
mitglieder ein ge ka.de ir werden.

Der Ausschuß.

Vi t ' . S tu t kg err t den 17. Jan.
Man wird sich criiim.ru , daß bei der
Budgctberathnug von der linken Seile
der Abgeordnetenkammer Mit einer ge¬
wissen Heftigkeit die Veräußerung der
Uiemaligen L sg i on Ska fe rrre ver¬
langt wurde , welchem Begehren aber,
das Ministerium, in besserer Wellmich iJemandem zu seinem Nachsolg

Senat und gesezgebender Körper.
Der Präsident ist veraurworllich un¬

ter Appell au das Volk. Er befehligt
die Kriegsmacht, schließt StaalSverträ-
ge, erneillit die Beamten , läßt in sei¬
nem Namen die Gerechtigkeit handha¬
ben, hat die Initiative bei der Gcsez-
gebuirg , besizt das Gnadciirecht und
kann den Belagerungszustand verhän¬
gen. Die Beamten schwören Gehor¬
sam der Verfassung und Treue dem
Präsidenten.

Der Todesfall des Präsidenten be¬
ruft das Volk zur Neuwahl . Der ! , . , . . . . . ...

iaalsChef hat das Reckt, dem Volke ^'" beek muß wägen vV-Toth . Fleisch-
er ari' u-!^ ^ - E Pfturd Ochsenflcisch 8 kr.

6e i c re N o t izen.
Kernen. Dinkel. Haber.

Ir. Schfli. st. Ir. Lchj, . ü. Ir.
3 18 24 3 6 24 4 5 42

12 18 10 6 20 5 5 —-

4 17 50 4 6 15 17 4 30
14 17 48 10 6 12 ro 4 18

8 17 45 6 6 3 10 4 1-5
19 17 42 15 6 — 8 4 10
19 17 30 4 5 48 6 4 —

3
2

1<
17 12

Brodlare: 4 Pfund Kerneubrod 16 kr.
bto. schwarzes Bror 14 kr 1 Kren-

mnng der Jrttereffcir des Landes ent
gegeutral , da die Räume der ehcwa
Ligen Kaserne für die Ccntralsteüe für
Gewerbe und Handel , für Sa mm tun
gen, iL s. w . unentbehrlich sind oder
unr durch sehr kostspielige Neubauten
«srsezb weiden könnten-. Wir vollkom-
ALi Rbchh das Miriifleriuur hatte , zeigt.

empfehle». BiS nach der erfolgten Rindfleisch ir kr. , Kuhfleisch 6 kr.
Wahl regiert, der Senat mit den Mi - Kalbfleisch o kr. , Hairrmelfleisch5 kr.

Sckwcines,euchniiabgczogeii-9 kr., ab-

Der Senat zählt 150 Mitglieder , 8^ 8^ ^ Er. ^ .
die miabsezbar sind. Dieselben könne«, Stadt .schrrldheißcriamt. SchulV -r.
aber »rüffcrr nicht dotirt werden. . Die
Sizungen sind geheim.

In den gesezgcbcüdeu. Körper wird

Redakteur: Gustav Niviiuus.
Truck und Bcrlag rer NtvinuiSchchen Buch-

v« ck»rei iir -Cuiw,.
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